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Vorstellung des Praxisprojekts 
KliGeS  ï Klimagesunde Settings
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Nekisa Bagheri, M.Sc.PH: nekisa@bigso.de 
Eric Krase, M.Sc.PH: eric.krase@charite.de 
Luis Stängl, M.Sc.PH: luis@bigso.de
Lena Siedler, B.Sc.GeWi: lena.siedler@charite.de
Jakob Walther, B.Sc.GeWi: jakob@bigso.de
Dr. med. Frank Lehmann, MPH: frank@bigso.de
Prof. Dr. Raimund Geene, MPH: raimund.geene@charite.de



Warum gibt es KliGeS ? 

ÁKlimawandel als zentrale, sozioökonomische Public-Health-Herausforderung (Watts et al., 
2021)

ÁFolgen der klimatischen Veränderungen mit negativen Auswirkungen auf menschliche 
Gesundheit assoziiert (vgl. Lehmkuhl, 2019; Matthies-Wiesler et al., 2021)

ÁHitze- oder Kältewellen

ÁStarkniederschläge & Gewitter und Stürme

ÁVeränderung des Meeresspiegels

ÁTrifft Menschen ï in Anlehnung an die Ottawa-Charta (vgl. WHO, 1986) dort wo sie 
leben, spielen, wohnen und arbeiten (vgl. Beerlage, 2020)

ÁMenschen mit niedrigem SES werden häufiger mit gesundheitlichen Belastungen in 
ihrem Arbeits-, Lebensraum und Wohnumfeld konfrontiert (RKI, 2015) 

ÁZuspitzung ungleicher Gesundheitschancen (Lehmkuhl, 2019)
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Praxisprojekt KliGeS  ï Klimagesunde Settings

ÁFörderung durch Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. 

gemäß § 5 Abs. 1 SGB XI und § 20a SGB V 

Adressat*innen -Gruppe

ÁKitas und Pflegeeinrichtungen in Berlin-Brandenburg, die in 

einem partizipativen Prozess nachhaltige Strukturen auf- und 

ausbauen wollen

Laufzeit

ÁForschungsprojekt KliGeS I : 01.01.22 ï 31.12.22

ÁKliGeS Transfer: 01.01.23 ï 31.03.23

ÁPraxis-/Forschungsprojekt KliGeS II :

ÁProjektetappe  I: 01.04.23 - 31.03.25

ÁProjektetappe II: 01.04.25 - 31.03.26
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Praxisprojekt KliGeS  ï Klimagesunde Settings

ÁFörderung durch Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. 

gemäß § 5 Abs. 1 SGB XI und § 20a SGB V 

Projektinhalte & -ziele

ÁNachhaltige Implementierung von verhältnis- und 

verhaltenspräventiven Klimagesundheitsförderungs-

maßnahmen 

ÁPartizipativer Auf- und Ausbau gesundheits-

förderlicher Strukturen Umsetzung von 

Beteiligungsprozessen (Organisationsentwicklung) 

ÁBildung von Steuerungsgruppen (Multiplikator* innenkonzept)

ÁNetzwerkaufbau 

ÁErstellung, Erprobung und Bereitstellung von 

settingspezifischen Leistungen und Materialien zur 

unterstützenden Anregung einer klimagesunden Lebenswelt 
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KliBUp



KliBUp



KliBUp



KliBUp
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Planetary Health Policy und 
Climate Health Activism

Pre-Conference DGSMP-Jahrestagung I 17.09.2025

KLUG | CPHP I H4F

Miriam Meschede und Katharina Schilcher

Bildquelle: Pixabay

bildquelle:%20https://pixabay.com/de/illustrations/erde-welt-planet-globus-1303628/






Centre for Planetary Health Policy

KLUG | CPHP I H4F

ÅWissenschaftliche Politikberatung und Think-Tank

ÅVerankerung von Planetarer Gesundheit auf der politischen Agenda 

ÅBeratung von politischen Entscheidungstragenden

ÅBindeglied zwischen Gesundheitsfachberufen, Wissenschaft und Politik



Projektübersicht (Auswahl)

KLUG | CPHP I H4F

BMAS Ą ARBEIT: SICHER + GESUND im 
Klimawandel (ASUG)

BMG Ą Hitzeaktionstage 2023 und 2024, 
Entwicklung Musterhitzeschutzpläne

Wellcome-Projekt: Ziel Engagement von 
Abgeordneten an der Schnittstelle von 

Klimawandel und Gesundheit zu stärken
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Projektübersicht (Auswahl)
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BMAS Ą ARBEIT: SICHER + GESUND im 
Klimawandel (ASUG)

BMG Ą Hitzeaktionstage 2023 und 2024, 
Entwicklung Musterhitzeschutzpläne

Wellcome-Projekt: Ziel Engagement von 
Abgeordneten an der Schnittstelle von 

Klimawandel und Gesundheit zu stärken



Was beobachten wir mit Sorge? 
Was sehen wir kritisch?

KLUG | CPHP I H4F

ÅZu langsames Vorankommen beim Klimaschutz (Gesundheit, Verkehr, 
Gebäude)

Åkein strategisches Vorgehen im Gesundheitssektor, trotz hohem Potential

ÅKürzung von Geldern und Förderprogrammen, die potentiell NGOs zugute 
kommen

ÅAbschwächung und Verzögerung von regulatorischen Vorgaben (CSRD

ÅAushöhlung und Abschwächung von bereits beschlossenen 
Klimaschutzfinanzierungsmaßnahmen (Sondervermögen)

ÅVeränderung des Narrativs: Ăpragmatische Energiepolitikñ, Ă¦berbetonung von 
Klimaschutz in den vergangenen Jahrenñ



KLUG | CPHP I H4F

ÅKeine Aufwertung des Klimaschutzes im BIÖG

ÅSeit langem geforderte Stärkung des ÖGD nicht zu erkennen

ÅNovellierung des Präventionsgesetz liegt noch nicht vor

ÅFortschrittsimpulse kamen bislang oft aus der EU, mit den 
Veränderungen der Mehrheiten fällt dies weg

Was beobachten wir mit Sorge? 
Was sehen wir kritisch?



Wo sehen wir Fortschritte? 
Wo läuft es gut?

Å Thema Klimaanpassung (KAnG, DAS)

Å Ernährungsstrategie 2024: große Übereinstimmung zwischen 
Planetary Health Diet, DGE-Empfehlungen und 
Ernährungsstrategie

Å Neuer Anlauf der Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie für 
den Gesundheitssektor gemeinsam mit dem BKK Dachverband

Å Luftqualitätsrichtlinie (Ambient Air Quality Directive)

KLUG | CPHP I H4F



Fazit 

Å Auf der Arbeitsebene läuft die Zusammenarbeit mit den 
Ministerien und Bundesoberbehörden weiterhin gut

Å Mittel- und langfristig werden sich die politischen 
Mehrheitsverhältnisse auf bundes- und EU-Ebene bemerkbar 
machen

Å Das Gesundheitssystem stellt einen großen Hebel dar, der noch 
nicht eingesetzt wird

KLUG | CPHP I H4F



Climate Health 
Activism

Die Klima- und 
Gesundheitskrise verändern

ï Aktivismus als Ärztin bei 
Health For Future Berlin



Climate Health Activism  

Å Start von Health for Future : 2019 
im Rahmen der Fridays for Future Bewegung 

Å Bewegung zuerst stark gewachsen

 Ą Gründung von Ortsgruppen  in allen größeren (und kleineren)

      Städten der Bundesrepublik

 Ą Aufbau themenspezifischer bundesweiter Arbeitsgruppen , z.B. 

  - Divestment  - Bildung - Lehre - Ernährung

  - ErgoLogoPhysio - Pflege - Kampagnen

KLUG | CPHP I H4F



Climate Health Activism  

Bis ca. 2023 sehr (personen-) starke Bewegung

 Ą August 2020: Health for Future Demo -Radtour  von Koblenz nach

      Köln mit über 100 Teilnehmenden 

 Ą September 2021: Organisation von universitäts -

      spezifischen, aber auch eines bundesweiten 

      Online -Wahlpflichtfaches  für Medizinstudierende

 Ą Januar 2023: Aktivistische Verteidigung des Dorfes 

      Lützerath  gegen Braunkohle -Großkonzern RWE 

KLUG | CPHP I H4F

Bildquelle: Eigenes Foto



Climate Health Activism  

Einer der größten Erfolge: Klimaanpassungsgesetz 
2023/24
KLUG/ Health for Future in kürzester Zeit über 50 Organisationen zur 

Unterstützung bewegt, da Gesetzesentwurf nicht ausreichend: 

       Ą Starkes  Signal in die Politik

       Ą Und: Schnelle Mobilisierung immer

            noch möglich, t rotz der vielen

              Partikularinteressen der einzelnen

            Akteur*innen
KLUG | CPHP I H4F

Bildquelle: Eigene Grafik



Climate Health Activism  

Seit Mitte 2024: Schwächung der Klimabewegung 

aufgrund verschiedener Ursachen

 Ą Kriminalisierung von Aktivismus und Zivilem Ungehorsam

      mit immer höheren Strafen (z.B. Letzte Generation)

 Ą Stellenwert des Klima - und Umweltschutzes in Bundesregierung

      abnehmend , u.a. wegen anderer Krisen und Interessenskonflikten

  - Angriffskrieg auf die Ukraine Ą Bau von LNG-Terminals

  - Wirtschaftskrise und Inflation Ą ɊKein Geld für UmweltschutzɈ

KLUG | CPHP I H4F



Climate Health Activism  

Seit Bundestagswahl 2025 :

 Ą ɊKlimaparteiɈ Die Grünen fehlen in der Regierung

 Ą Konservative Haltungen setzen sich wieder durch (CDU/CSU)

 Ą Aus gesundheits - und klimaaktivistischer Sicht: höchst problematisch

 Ą CDU/ CSU setzen auf fossile Energien , z.B. Wirtschaftsministerin Reiche: 

   - Kürzung der Solarförderung

   - Weniger Investitionen in Wasserstoff -Technologien

   - Bau neuer Gaskraftwerke und Empfehlung von Gasheizungen

   - Kritik am Klimaziel/ Klimaneutralität bis 2045

   - Ausbau der Erneuerbaren Energien Ɋvöllig überzogenɈ
KLUG | CPHP I H4F



Climate Health Activism  

Neben verändertem politischen Wind  aus dieser Merz-Regierung

 Ą Klimaaktivismus  ist ɊoutɈ bzw. Aktivisti  orientieren sich um , weilɎ 

  - Arbeit scheint langwierig, das Ziel der Klimaneutralität sehr fern

  - Globale Zusammenarbeit erforderlich Ą schwierig!

  - Wirksamkeit oft schwer messbar

 Ą Viele weitere Krisen, die auch aktivistische Arbeit benötigen : 

   - Genozid in Gaza

   - Feminizide  und steigende Queerfeindlichkeit  in Dtl ./ Europa

   - Erstarken der faschistischen SzeneKLUG | CPHP I H4F



Climate Health Activism  

FAZIT:

 Ą Health for Future Ortsgruppen schrumpfen bzw. lösen sich auf

 Ą Globale Klimastreiks von 100.000 Teilnehmenden auf wenige Tausende 

      Demonstrant*innen gesunken

 Ą Hohe Belastung verbliebener Aktivisti , sowohl zeitlich als auch emotional

 Ą Einbuße der Wirksamkeit durch fehlende personelle Kapazitäten

 ABER: Klimawandelfolgen jedes Jahr deutlich spürbarer!  

KLUG | CPHP I H4F



Climate Health Activism  

Daher: 

 Ą Aufgeben ist keine Lösung, denn gesunde Menschen gibt es nur auf 

      einem gesunden Planeten!

 Ą Schließen Sie sich uns an! 

 Ą Auch, wenn viele Hürden: 

  - Energiewende wird nicht mehr gestoppt werden

  - Verkehrswende in vollem Gange

  - Viele Ziele bereits erreicht

  - Lichtblick: Senatswahlen Berlin 2026! 

KLUG | CPHP I H4F



Vielen Dank!

Engagieren Sie sich bei Health for Future Berlin 

healthforfutureberlin www.healthforfuture.de Ɋ    ɈH4F Berlin aktuellɈ 



Climate Health Activism  

Quellen:

- https://cphp -berlin.de/projekt -arbeit-sicher-und-gesundklima-wandelt-arbeit/

- https://cphp -berlin.de/uba-projekt/

- https://cphp -berlin.de/projekt -pravention-und-gesundheitsforderung-aus-der-planetary-health-perspektive/

- https://www.klimawandel -gesundheit.de/handlungsfelder-und-projekte/hitze/ 

- https://healthforfuture.de/

- https://www.bundesumweltministerium.de/themen/klimaanpassung/das -klimaanpassungsgesetz-kang

- https://www.klimawandel -gesundheit.de/stellungnahme-klimaanpassungsgesetz/#signaturelist

- https://taz.de/Rollback -ins-fossile-Zeitalter/!6094322/

- https://correctiv.org/aktuelles/klimawandel/2025/07/15/gruesse -aus-der-fossilen-vergangenheit-10-wochen-wirtschaftsministerin-reiche-
energiewende-klimaziele/

- https://blog.campact.de/2025/08/katherina -reiche-die-lobby-ministerin-und-ihre-rolle-bei-der-energiewende-deutschlands/

- https://www.ipsos.com/de -de/menschen-und-klimawandel

KLUG | CPHP I H4F
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Wissenschaftskommunikation für Gesundheit im Klimawandel

Beitrag von Bernhard Goodwin
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Klimagesundheitsförderung im Setting Kita

Nächstes Thema: Einführung in das Setting Kita

17.09.2025 ï DGSMP-Preconference: Klimagesundheitsförderung



Klimagesundheitsförderung im Setting Kita



ÁKinder, Schwangere und Embryos/Föten gesundheitlich sensibel gegenüber 
den Auswirkungen des Klimawandels

ÁKönnen Hitze weniger regulieren 

ÁUmweltstressoren, Allergene und Luftschadstoffe wirken stärker auf 
kindlichen Organismus, da z. B.  Atmungs- und Immunsystem noch nicht 
voll ausgebildet sind 

ÁRisiko für mentale Gesundheit

ÁFolgen: z. B. Frühgeburtlichkeit, Entwicklungsstörungen, 
Atemwegserkrankungen, Allergien, psychische Belastungen und 
Angststörungen 

  (z. B. Lehmkuhl, 2019; Wettach et al., 2023; Lorenz et al., 2023;  Kerth & Lorenz, 2025; Lob-Corzilius et al., 2020)

Klimagesundheitsförderung im Setting Kita



ÁKita gilt als gut geeignetes Setting für Präventionsmaßnahmen und ist 
ausweislich des GKV-Präventionsberichts 2022 Schwerpunkt der §20a ς 
Verausgabungen

ÁKlimagesundheitsförderung hat bislang wenig Raum in Kitas, dennoch 
hoher Problemdruck (insbesondere durch Hitzewellen)

Klimagesundheitsförderung im Setting Kita



Á Kerth, J.-L-, Lorenz, S. όнлнрύΦ YƭƛƳŀǿŀƴŘŜƭ ǳƴŘ YƛƴŘŜǊƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘΦ {ǘŜƭƭǳƴƎƴŀƘƳŜ ŘŜǎ α.ǸƴŘƴƛǎ YƛƴŘŜǊ- ǳƴŘ WǳƎŜƴŘƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ŜΦ±ΦάΦ ǇŅŘƛŀǘǊƛǎŎƘŜ praxis 103/1 (2025). mgo fachverlage GmbH & Co. KG: 1-16. 
https://www.buendnis-kjg.de/wp-content/uploads/2025/06/stellungnahme-klimawandel-kindergesundheit.pdf?utm_source=mailpoet&utm_medium=email&utm_source_platform=mailpoet; Zugriff: 10.09.25

Á Lehmkuhl, D. (2019). Das Thema Klimawandel und seine Bedeutung im Gesundheitssektor: Entwicklung, Akteure, Meilensteine. Bundesgesundheitsblatt - Gesundheitsforschung - Gesundheitsschutz, 62(5), 546-555. 
https://doi.org/10.1007/s00103-019-02935-9. 

Á Lob-Corzilius, T., Mambrey, V., Böse-hΨwŜƛƭƭȅΣ {ΦΣ Schoierer, J. & Mertens, H. (2020). Klimawandel und Kindergesundheit in der pädiatrischen Praxis ς Welche Aufgaben müssen wir bewältigen? Kinder- und Jugendarzt. 51. 
Jg. (2020) Nr. 4/20. https://cdn.lmu-klinikum.de/dc2ed2fb5188051d/e953db528ab1/4_2020_KJA.pdf; Zugriff: 10.09.25

Á Lorenz, S., Krey, I., Harms, F., Freieis, A., Schmid, F., Pokora, R., Stamos, K., Kohlfürst, D. & Albertkowski, A. S. (2022): Klimawandel und Kindergesundheit ς ein Aufruf zum Handeln. Monatsschrift Kinderheilkunde. 
Ausgabe (1/2023). Prävention und Gesundheitsförderung. Junges Forum der Pädiatrie. Springer Medizin. https://doi.org/10.1007/s00112-022-01642-1 

Á Wettach et al. (2023): Kinder vor den Folgen der Klimakrise schützen. Ein Positionspapier der AG Pädiatrie bei KLUG (Deutsche Allianz für Klimawandel und Gesundheit). https://www.klimawandel-gesundheit.de/wp-
content/uploads/2023/11/Positionspapier-Kinder-vor-den-Folgen-der-Klimakrise-schuetzen.pdf; Zugriff: 10.09.25
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Klimagesundheitsförderung im Setting Kita

Á Praxiseinblick: Modul Kita
 Nekisa Bagheri (Berliner Institut für Gesundheits- und Sozialwissenschaften, Berlin School of Public Health)

Á¢ŜƛƭǇǊƻƧŜƪǘ αDŜǎŀƳǘƪƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴ - {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ Yƛǘŀά 
 Maria Ihm (Alice Salomon Hochschule Berlin, Berlin School of Public Health)

Á¢ŜƛƭǇǊƻƧŜƪǘ αYƭƛƳŀƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛƴ Yƛǘŀǎ όKliKiύά 
 Vertr.-Prof. Dr. Elena Sterdt, Vertr.-Prof. Dr. Katrin Lattner & 

Henriette Prössel (Hochschule Magdeburg-Stendal)
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Vorstellung Setting Kita
KliGeS ïKlimagesunde Settings

Berliner Institut für Gesundheits - und 
Sozialwissenschaften (BIGSo )

Nekisa Bagheri, M.Sc.PH: nekisa@bigso.de 
Eric Krase, M.Sc.PH: eric.krase@charite.de 
Luis Stängl, M.Sc.PH: luis@bigso.de
Jakob Walther, B.Sc.GeWi(stud. Mitarbeit): jakob@bigso.de
Lena Siedler, B.Sc.GeWi(stud. Mitarbeit): lena.siedler@charite.de

Dr. med. Frank Lehmann, MPH: frank@bigso.de
Prof. Dr. Raimund Geene, MPH: raimund.geene@charite.de



Klimagesunde Organisationsentwicklung :

ÅAlle 1-2 Monate Workshop in Präsenzoder per Zoom

ÅArbeit mit Steuerungsgruppen & Weiterbildung zu Multiplikator* innen

ÅEinrichtungsindividuelle Ziele-Maßnahmen-Tabellen

Auswahl von Kitas im KliGeS Projekt

ÅKita Ludwigsfelde

ÅKita Frankfurt-Oder

ÅKita Spandau

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation

KliGeSKitas

Einrichtungen in Berlin-Brandenburg



Profile der KliGeS Kitas ï

Praxiseinblicke

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation

KliGeSKitas



KliGeSKita 
Ludwigsfelde

Ziel 2: Stärkung des Wohlbefindens & der Klimagesundheitsförderung

Ziel 1: Stärkung der Wertschätzung

Kita Ludwigsfelde

Reduktion 
Papierhandtuch -

verbrauch & 
Papierrecycling

Reduktion 
Seifenverbrauch

Öffentlichkeitsarbeit & 
Elternarbeit

Tiny -
Forrest

Reduktion 
Wasser -

verbrauch

Spielzeugfreie
Zeit

Klimagesunde
Gemeinschaftsverpflegung

Yoga 

Besonderheit

Å Seit Juni Zusammenschluss mit Kita vom gleichen 
Träger -> Ziel Synergien schaffen

Erfolg des OE-Prozesses 

Å Nachhaltigkeitswoche
Ḭ Personal bringt sich mit individueller

Expertise & Interesse ein
Ḭ Abschluss: Flohmarkt mit Eltern (ÖA)

OE-Tool zur Phase 2 
ĂProjektvorbereitungñ: 
Diskussion  & Begriffsklärung 

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation
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KliGeSKita 
Frankfurt-
Oder

Heimische Hecke Ernährungskonzept Müll 
Reduktion Papierhandtuch - 

verbrauch

Sonnensegel Mentale Gesundheit Sozialraum

Kita Frankfurt -Oder

Ziel 1: Stärkung von Nachhaltigkeit & 

Umweltverantwortung

Ziel 2: Förderung des Wohlbefindens & des sozialen Zusammenhalts

Besonderheit

Å Sozialraum auch Kooperation mit Pflegeheim

Erfolg des OE-Prozesses

Å Eigenständige Fördermittel Akquise
Ḭ Über Handreichungñder Förderratgeberò
Ḭ Spendenaktionenmit Kuchenstand

OE-Tool Phase 4 ĂProjektstartñ: 
Zeitstrahl

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation
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KliGeSKita 
Spandau

Ziel 2: Garten

Ziel 1: Ressourcenschonung

Kita Spandau

Ziel 3: Wohlbefinden

Klimagesunde 
Gemeinschafts -

verpflegung

Reduktion
Plastik -

Spielzeug

Mülltrennung & 
Vermeidung

Reduktion 
Wasser -

verbrauch

Nicht -
Materielle
Geschenke

Nachhaltigkeits -
woche

Energie Sparen

Acker Gartenaktionstag
Demokratie & 
Teambuilding

Massage
Individueller 
Arbeitsplatz

U3 
Bewegungsraum

Kneippanwendungen

Besonderheiten

Å Ideen-/ Maßnahmenfeuerwerk -> vor ZMT, Erstellung einer 
Zielehierarchisierung

Å Soziale Aspekte wie Demokratie spielen eine große Rolle -> 
Klimagerechtigkeit

Erfolg des OE-Prozesses

Å Eigenständig durchgeführter Workshop im Rahmen einer
Dienstbesprechungzum Thema Müll

OE-Tool Phase 4 ĂProjektstartñ: 

Zieledreieck zur Zielehierarchisierung

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation
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KliGeSKitas



Peer -to -Peer Ansatz OE -Tool Phase 5

Ḭ Ziel: voneinander und miteinander Lernen  Peer-Learning / Peer-Teaching 

Ḭ Bereits angewendet in einem gemeinsamen KliGeSKitas Ernährungsworkshop (alle 

KliGeSKitas gemeinsam, Erfahrungsaustausch& Vernetzung)

KliGeSï
klimagesunde
Kitas

OE-Tool 

(Phasenübergreifend) 

Herz -Kopf -Hand

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation
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KliGeSKitas



KliGeSï
klimagesunde
Kitas

Haus der Verstetigung OE-Tool Phase 6 & 7 

Å Das Haus der Verstetigung hat das Ziel nachhaltige Errungenschaften zu gewährleisten

Å Hier im digitalen Format als Folie einer PowerPoint Präsentation in einem Online-Workshop (per Zoom),  
auch im analogen Format mittels Flipchart und Post-IT 

KliGeSï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation
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KliGeS ï17.09.2025 ïDGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



Klimagesundheitsförderung im Setting Kita

bŅŎƘǎǘŜǎ ¢ƘŜƳŀΥ ¢ŜƛƭǇǊƻƧŜƪǘ αDŜǎŀƳǘƪƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴ ς {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ Yƛǘŀά

17.09.2025 ς DGSMP-Preconference: Klimagesundheitsförderung



Partizipationsprozesse in Kitas
im Kontext von Organisationsentwicklungsmaßnahmen 

mit Fokus Klimagesundheitsförderung

(PartKi)

Referentin: Maria Ihm
Pre-Conference der Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention (DGSMP) am 17.09.2025



 Hintergrund und theoretische Anknüpfungspunkte

 Forschungsfragen

 Forschungsdesign

 Erster Einblick

Übersicht



Á{ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘŦƻǊǎŎƘǳƴƎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎΥ αYƭƛƳŀƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛƴ 
Lebenswelten ςEntwicklung von Strategien und Handlungsansätzen 
zur Förderung von Resilienz durch Bottom-Up-Ansätze ς 
DŜǎŀƳǘƪƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴ όYƭƛ.¦Ǉύά
ÁAllgemeiner KliBUp-Forschungsfokus in den Settings Kita, Pflege und 

Kommune: 
ÁPartizipative Prozesse im Rahmen von Maßnahmen mit dem Ziel 

Klimagesundheitsförderung
ÁAuswirkungen auf den sozialen Zusammenhalt

ÁFokus PartKi:
ÁPartizipative Prozesse im Rahmen von 

Organisationsentwicklungsmaßnahmen in Kitas
ÁYƻƴƪǊŜǘΥ tǊŀȄƛǎǇǊƻƧŜƪǘ αYƭƛƳŀƎŜǎǳƴŘŜ {ŜǘǘƛƴƎǎ όKliGeSύά

Hintergrund und theoretische Anknüpfungspunkte



ÁAuswirkungen des Klimawandels auf die menschliche Gesundheit

ÁKinder als gegenüber klimatischen Veränderungen vulnerable 
Personengruppe (z. B. Lehmkuhl, 2019; Wettach et al., 2023; Lorenz et al., 2023;  Kerth & Lorenz, 2025; Lob-
Corzilius et al., 2020)

ÁKlimagesundheitsförderung als Public-Health-Ansatz zur Verbindung 
von Gesundheitsförderung, Klimaschutz und Klimaanpassung (Krase et al., 
2024)

ÁPartizipationsprozesse als Elemente von (Klima)Gesundheitsförderung 
mit den Zielen Empowerment, kollektive Resilienz und sozialer 
Zusammenhalt in Lebenswelten (z. B. Altgeld & Kickbusch, 2012; Hartung et al., 2020; 
Zimmermann, 2020)

ÁCommunity Resilience als Ansatz zur Stärkung der Resilienz von 
Gemeinschaften zur Bewältigung von zukünftigen Notfällen, Krisen 
und Katastrophen (z. B. Norris et al., 2008; Chandra et al., 2011; Beerlage, 2020, 2023)

Hintergrund und theoretische Anknüpfungspunkte



ÁBeschreibung und Analyse von partizipativ ausgerichteten Bottom-Up 
Prozessen mit dem Ziel Klimagesundheitsförderung in Kitas

ÁWie können Bottom-Up-Prozesse funktionieren (fördernde und 
hemmende Faktoren)? 

ÁWie gestaltet sich das Zusammenspiel von Bottom-Up und Top-
Down aus Perspektive der beteiligten Akteur*innen? 

ÁWelche Effekte gehen von partizipativ ausgerichteten Prozessen in 
Lebenswelten mit Blick auf den sozialen Zusammenhalt aus?

ÁImplizite Wissensbestände zu Partizipationsprozessen: Welche 
gemeinsame Geschichte erzählen die am Prozess beteiligten 
!ƪǘŜǳǊϝƛƴƴŜƴ ǊŜǘǊƻǎǇŜƪǘƛǾΚ Ҧ αƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ bŀǊǊŀǘƛƻƴŜƴά ŀƭǎ 
Element der Stärkung von Community Resilience (Norris et al., 2008)

Forschungsfragen und Ziele



ÁForschungsgegenstand: Explizite und implizite Wissensbestände von 
Akteur*innen, die in o.g. Partizipationsprozesse eingebunden 
sind/waren (Erfahrungswissen)  
ÁCŜƭŘȊǳƎŀƴƎΥ tǊŀȄƛǎǇǊƻƧŜƪǘ αYƭƛƳŀƎŜǎǳƴŘŜ {ŜǘǘƛƴƎǎ όKliGeSύά
ÁDokumentenanalyse: systematische Prozessbeschreibung/-analyse
ÁDatenerhebung: 
ÁExpert*innen-Interview mit KliGeS-Projektmitarbeiter*innen     

(Bogner et al., 2014; Meuser & Nagel, 2009)

ÁDǊǳǇǇŜƴŘƛǎƪǳǎǎƛƻƴŜƴ Ƴƛǘ YƛǘŀǘŜŀƳǎ Ҧ !ƴǊŜƎǳƴƎ Ȋǳ bŀǊǊŀǘƛƻƴŜƴ 
(Nentwig-Gesemann, 2010) 

ÁDatenauswertung: angelehnt an qualitativ-rekonstruktive Verfahren    
(z. B. Bohnsack et al. 2013; Bohnsack, 2010, 2017)

Forschungsdesign



ÁExpert*innen-Interview und Gruppendiskussionen

ÁSubjektives Erleben der Prozesse in den einzelnen Phasen

ÁWahrnehmung von fördernden und hemmenden Faktoren 
hinsichtlich der Organisationsentwicklungsprozesse

ÁIdentifikation von Herausforderungen und Potentialen

ÁFokus: Partizipationserleben (z. B. Bottom-Up vs. Top-Down) und 
sozialer Zusammenhalt

Forschungsdesign



Fallvignetten Rekrutierungsphase Projekt KliGeS

ÁKlimawandel und Umweltschutz sind Thema in Einrichtungen

ÁEinige Einrichtungen sind stark von Auswirkungen des Klimawandels 
betroffen (v. a. Hitze, erhöhte UV-Strahlung; teilweise sehr stark 
betroffen z. B. durch Flutkatastrophe im Ahrtal)

Á(Klimaschutz)Maßnahmen im Rahmen des Möglichen werden 
ergriffen (z. B. Wasser, Papier & Energie sparen, Mülltrennung, 
Spielzeugrecycling, Reduktion von Fleischkonsum, Erhöhung Obst- & 
Gemüseangebot, Sonnensegel, Solaranlagen auf Dächern, Wasser- & 
Sonnencremespender, Anlage von Hochbeeten)

Erster Einblick



Fallvignetten Rekrutierungsphase Projekt KliGeS

ÁHemmfaktoren

ÁArchitektur der Gebäude oft nicht für Hitzeperioden oder Umbauten 
ausgelegt

ÁUngeeignete Außengelände (z. B. zu wenig schattenspendende Bäume 
in Gärten)

ÁFehlende finanzielle & zeitliche bzw. personelle Ressourcen

ÁTeilweise kulturelle oder Sprachbarrieren durch hohen Migrationsanteil

ÁTeilweise politisch begründete Konflikte hinsichtlich des Ausmaßes 
(Bedrohung) und dem Umgang mit dem Klimawandel innerhalb der 
9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴ ƻŘŜǊ ȊǿƛǎŎƘŜƴ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴκCŀŎƘƪǊŅŦǘŜƴ ǳƴŘ 9ƭǘŜǊƴ Ҧ 
gesellschaftliche Spaltung

Erster Einblick



Fallvignetten Rekrutierungsphase Projekt KliGeS

ÁPotentiale

ÁHohe Motivation und Engagement v.a. bei jungen pädagogischen 
Fachkräften

ÁProjekte und Aktionen (z. B. Kochen, Einbezug von Eltern, 
Vernetzungsaktionen wie Feste und Elterncafés zur Förderung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts)

ÁAufbau von Vernetzungsstrukturen

ÁVeranstaltungen und Fortbildungen

ÁZertifizierungsmöglichkeiten hinsichtlich Nachhaltigkeit für 
Einrichtungen

Erster Einblick



Bottom-Up- und Top-Down-Prozesse im Projekt KliGeS

ÁZusammenspiel von Bottom-Up und Top-Down (Wihofszky, 2013)

ÁGewisses Maß an Top-Down-Steuerung bzw. -Führung wurde zu 
Beginn des Projekts von Akteur*innen in Kitas eingefordert

ÁEntwicklung Projektflyer

ÁKonzeption von Workshops

ÁOrganisationsentwicklungsprozess braucht(e) Führung

ÁExternes Coaching des Projektteams hinsichtlich Moderation 
von Organisationsentwicklungsprozessen

Erster Einblick
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ProjektsteckbriefάKlimagesundheitin Kitas(KliKiύέ

Projektlaufzeit: 01.02.2025-31.01.2028

Projektleitungen (Hochschule Magdeburg-Stendal):
ÅProf.in Dr.in Susanne Borkowski
ÅProf.in Dr.in Kerstin Baumgarten
ÅStellv. Prof.in Dr.in Katrin Lattner
ÅStellv. Prof.in Dr.in Elena Sterdt

Forschungsverbund: 
αYƭƛƳŀƎŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ƛƴ [ŜōŜƴǎǿŜƭǘŜƴ ς Entwicklung von Strategien und Handlungsansätzen 
zur Förderung von Resilienz durch Bottom-Up-Ansätze (KliBUpύά
Koordination: Alice Salomon Hochschule Berlin (Prof. Dr. Raimund Geene)
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Gesamtziel des Vorhabens: 
ü Entwicklung praxisbasierten Wissens und Evidenz zur Förderung settingorientierter sowie 

partizipativer Ansätze zur Klimagesundheit in Kindertageseinrichtungen

Forschungsziele KliKi

Wissenschaftliche Arbeitsziele: 

1. Begleitforschung von Maßnahmen zur partizipativen Erarbeitung und Implementierung von Konzepten zur 
Klimagesundheitsförderung in Kitas

2. Begleitung von Bottom-up-Prozessen in der partizipativen Entwicklung und Umsetzung von 
Klimagesundheitsmaßnahmen in Kitas

3. Analyse von Kontroversen und Konflikten bei der Umsetzung von Klimagesundheitsmaßnahmen, 
partizipative Entwicklung von Lösungsstrategien

4. Entwicklung fundiertes Verständnis lokaler Spezifika und Evidenz für erfolgreiche 
Klimagesundheitsmaßnahmen in Kitas
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ForschungsfragenKliKi

1. Welche Potenziale und Limitationen partizipativ ausgerichteter Maßnahmen zur 
Förderung von Klimagesundheit im Setting Kita lassen sich im 
Organisationsentwicklungsprozesses identifizieren? 

2. Welche Faktoren tragen zur Förderung bzw. Hemmung partizipativer Ansätze zur 
Implementation von Klimagesundheitsmaßnahmen im Setting Kita bei? 
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Forschungsdesign KliKi ς Sample
Kindertageseinrichtungen

Tangermünde

Berkau

Wernigerode

Kita Trägerform
Anzahl 
Betreuungs-
plätze

Anzahl päd.
Fachkräfte

αwŜƎŜƴōƻƎŜƴƭŀƴŘά 
Berkau

kommunal 45 6

αYƭŜƛƴŜ wƛǘǘŜǊά 
Tangermünde

freigemeinnützig 208 27

αIǳƳƳŜƭƘŀǳǎά 
Wernigerode

kommunal 101 10

Expert:innen

Fachpersonen aus: 
Å Praxis (n=2)
ÅWissenschaft (n=1)
Å Verwaltung (n=1) 
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ForschungsdesignKliKi
Forschungsansatz: Partizipative Qualitätsentwicklung der Gesundheitsförderung [1]

[1] Wright, 2020. 
[2] Flick, 2012.
[3] Helfferich, 2022.
[4] Kuckartz & Rädiker, 2022.

1. Erhebungswelle (2025) Bestandsaufnahme
Á Erhebungsmethoden: Fokusgruppen [2],  Expert:inneninterviews [3], schriftliche Befragungen mit päd. 

Fachkräften und Kita-Leitungen
Á Datenanalyse: Qualitative Inhaltsanalyse [4], Quantitative Datenauswertung mit SPSS

tŀǊǘƛȊƛǇŀǘƻǊƛǎŎƘŜǎ 9ƭŜƳŜƴǘ αYƭƛƳŀȊƛǊƪŜƭά ƛƴ Yƛǘŀǎ όнлнр-2028)

Á Ziel: Entwicklung, Erprobung und Reflektion von Klimagesundheitsansätzen

Á Zielgruppen: Fachkräfte, Eltern, Kita-Leitungen und Trägervertretungen

2. Erhebungswelle (2026) Prozessbegleitung
Á Erhebungsmethoden: Fokusgruppen [2]

Á Datenanalyse: Qualitative Inhaltsanalyse [4]

3. Erhebungswelle (2027) Evaluation
Á Erhebungsmethoden: Fokusgruppen [2], schriftliche Befragungen 
Á Datenanalyse: Qualitative Inhaltsanalyse [4], Quantitative Datenauswertung mit SPSS
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Aktueller Stand
Abgeschlossen

VLiteraturrecherche zu Klimagesundheitsansätzen in Kindertageseinrichtungen (Publikation in 
Vorbereitung)

VAkquise der Kindertageseinrichtungen und Expert:innen 

VEntwicklung der Leitfäden für Expert:inneninterviews und Fokusgruppen sowie Fragebögen für die 
1. Erhebungswelle 

Derzeit
Á Vorbereitung und Durchführung der 1. Erhebungswelle 

o Fokusgruppen (n = 3)
o Expert:inneninterviews (n = 5)
o Schriftliche Befragung Kita-Leitungen 
o Schriftliche Befragung der pädagogischen Fachkräfte 

Ausblick
üAb Oktober 2025: Datenanalyse der Fokusgruppen, Expert:inneninterviews und schriftlichen 

Befragungen 
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Diskussion

1. Welche methodischen Potenziale und Grenzen weist der Forschungsansatz der partizipativen 
Qualitätsentwicklung in der Gesundheitsförderung auf?

2. Auf welche Weise kann methodisch eine Balance zwischen der Doppelrolle von Moderation und 
Forschung hergestellt werden, und welche Auswirkungen hat diese Rollenverflechtung auf die 
Validität und Qualität der Forschungsergebnisse?
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Klimagesundheitsförderung im Setting Pflege



ÁMenschen über 65 Jahre, chronisch Erkrankte und Pflegebedürftige gelten 
als vulnerable Gruppen gegenüber den gesundheitlichen Auswirkungen 
des Klimawandels

ÁEingeschränkte Funktionen des Thermoregualtionssystems

ÁHöhere Sterblichkeit und steigende Krankheitslast in Hitzeperioden

ÁErhöhtes Risiko für z. B. Herz-Kreislauf- und Atemwegserkrankungen 
und Allergien

ÁViele Medikamente sind mit besonderen Risiken in Hitzeperioden 
assoziiert

    (z. B. Lehmkuhl, 2019; Lorenz et al., 2023; Herrmann, 2018; Augustin et al., 2023 )

Klimagesundheitsförderung im Setting Pflege



ÁPflegesettings in Deutschland: Akutpflege, stationäre Langzeitpflege 
(Pflegeheime) und ambulante Pflege

ÁBedarf an Pflege steigt, aufgrund alternder Gesellschaft 

ÁHoher Anteil wird von pflegenden Angehörigen geleistet

ÁAlternative Wohnformen und damit Diversität der Settings der Pflege und 
ihrer Ausgestaltung nehmen zu 

ÁZunehmend wichtig Pflegesettings als Settings der 
(Klima)Gesundheitsförderung zu adressieren 

Á Herausforderungen: Nachwuchs- und insgesamt Fachkräftemangel

Klimagesundheitsförderung im Setting Pflege
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Pflegeeinrichtung Berlin I 

ÁKliGeS-Schwerpunkt: Digitalisierung

Einrichtungs-
vorstellung

OE- Prozesse durch Digitalisierungsprojekt Ą Klimagesundheit als ĂNebenproduktñ 
- Hitzeschutz
- Ernährung 
- Partizipation 
- Gedanken über Nachhaltigkeit 

KliGeS ï 17.09.2025 ï DGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation



Pflegeeinrichtung Brandenburg

ÁKliGeS-Schwerpunkt: Klimagesundheitsförderliche 

Gartenumgestaltung

Einrichtungs-
vorstellung

Foto aus der KliGeS Dokumentation

KliGeS ï 17.09.2025 ï DGSMP: Teilhabe und Ko-Kreation



Pflegeeinrichtung Berlin II 

ÁKliGeS-Schwerpunkt: Klimagesundheitsförderliche 

Gartenumgestaltung

 

Einrichtungs-
vorstellung

Abbildung der Einrichtung
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7-Phasen -Modell der Organisationsentwicklung
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                  Zukunftsbild   
Initiierung 
und Start

Ideenspeicher

Foto aus der KliGeS Dokumentation

Foto aus der KliGeS Dokumentation
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Umsetzung 

Gründung einer 
Garten AG

Weitere Aktivitäten: 

Å Gemeinsamer 
Einkaufsausflug 

Biografische 
Ressourcenaktivierung

Å Klimagesunde 
Ernährung  

Weitere genutzte 
Tools: 
Å Reflexion mittels 

Herz-Kopf-Hand-
Methode 

Å Vernetzungstreffen

Modellplanung 
eines Gartens

Foto aus der KliGeS Dokumentation

Foto aus der KliGeS Dokumentation

Abbildung der Einrichtung
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Impulse zur 
Verstetigung 

Ideengenerierung für Verankerungsmaßnahmen

Foto aus der KliGeS Dokumentation
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Projektabschluss

Überlegungen zu digitaler Gesundheitsförderung in 
Settings 

Prospektive Nutzung der Good Practice -Kriterien 

KliGeS 
Ausblick
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Klimagesundheitsförderung im Setting Pflege

Nªchstes Thema: Teilprojekt ĂStationªre Langzeitpflegeñ
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Klimagesundheit in Lebenswelten ς 
Entwicklung von Strategien und Handlungsansätzen zur 
Förderung von Resilienz durch Bottom-Up-Ansätze (KliBUp)

Teilvorhaben (Modul 3b):
Implementierung von Krisenkonzepten in 
Einrichtungen der Langzeitpflege

17.09.2025

Michael Köhler

60. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für 

Sozialmedizin und 
Prävention
ς

 Pre-Conference: 
Klimagesundheitsförderung



Ziel und Fragestellungen
 

DGSMP Jahrestagung 2026   |   Implementierung von Krisenkonzepten in Einrichtungen der stationären Langzeitpflege (KliBUp Teilmodul 3b)   |   17. September 2024   |   Michael Köhler

Wie gehen Einrichtungen der stationären Langzeitpflege 
sowie die darin lebenden und arbeitenden Personen mit 
von außen (Top down) an sie gerichtete Anforderungen 
zur Erstellung von (auch den Klimawandel 
berücksichtigenden) 
Krisenkonzepten um?

Welche Maßnahmen zu Klimaschutz, Klimaanpassung und 
Gesundheitsförderung wie auch zur Vorbereitung auf 

andere Krisen wollen in stationären Pflegeeinrichtungen 
lebende und arbeitende Personen 

von sich aus auf den Weg 
bringen (Bottom up)?

Welche hemmenden und
fördernden Faktoren sind 
mit Blick auf die partizipativen
Vorbereitungs- und Schutzmaßnahmen in diesen 
spezifischen Pflegesettings und mit Blick auf dort 
lebenden und arbeitenden Personen zu berücksichtigen?

Inwiefern gelingt es 
den Akteur*innen in den 

Lebenswelten der besonders
klimavulnerablen Gruppe alter und hochaltriger Personen, 

sich mit ihren Aktivitäten widerstandsfähiger gegenüber
Krisen und Katastrophen jedweder Art aufzustellen?

Identifikationhemmenderund fördernderFaktorenfür 
die EntwicklungorganisatorischerResilienz

Analyse von Wirksamkeitserfahrungen, 
Kooperationsstrategien, Beteiligungsstrukturen

und derenbeobachtbarenoderantizipiertenEffekte



Teilnehmende Einrichtungen

PARITÄTISCHE Seniorenwohnen gGmbH DRK Kreisverband Uckermark West/Oberbarnim

Eigene Darstellung auf Basis von OpenStreetMap-Daten mit uMap (Zugriff: 10.04.25) Eigene Darstellung auf Basis von OpenStreetMap-Daten mit uMap (Zugriff: 10.04.25)
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